
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 15 (1899)

Heft: 47

Rubrik: Aus der Praxis - für die Praxis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 06.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


944 3}fluftrietU fdjtteigerlfdje (Organ für bte offiziellen publitationen beS ©djroeig. ©emerbeoereinS). Ar. 47

untergebradjt werben. 150 ^Perforiert bürften baburdj
lolfnenbe 53efd)äftigung finben.

Sie ©efeHfdjirft ber (Sifetttoerfe Don (Slwittbe^ f)at
für ben S8au eineg neuen ©d)ulf)ßufe§ m ©our»
renblin biefer: ©emeinbe einen fdjörten S8oupIo| unb bie
Summe tion gr. 25,000 angeboten, ©ine noble ©cEjenf»

ung.
$toei SDionote $orreftionëIjittt§, umgewanbelt in 30

Sage ©ingelbaft, erhielt ein ©ifyreinermeifter in
Sern, ber feinen Arbeitern aud) wälfrenb breier SRonate,
ba er nicfjt öerfidfert war, 1 Ys big 6 % oom ßo^ne
abgog für bie tlnfallöerfidjerimg.

©rftauitlidj ftnb bie Seiftuttgen begüglid) ber ©djnel»
ligïeit bei ben Slugrüftungen ber ertglifdjen Srufj»
pen. iRetdjert boct) wenige Sage ijin, üm ein gangeg
?trmeecorpg marfd)bereit gu machen. Unb biefe gewal»
tige Slrbeitgleiftung farm eine einzige Ülnftalt, bàg „ÜRo*

pat 3trmp=©totl^ing=Sepot " - in ^intlico, einer weftlidje'n
Sßorftabt Sonbong, in biefer furgert griff augfü^fen.
Siefeg STcititärmonturinftitut ift bie"jgrö|te ®ä)neiber=
werfftatt ber SBett. 3n ilfr finben 'nidjt weniger alg
2000 Arbeiter (1700 grauen unb '300 äRänner unb
ßnaben) bguernbe unb lotfnenbe S3efdE)äftigung. Sie in
zwei fReilfen fiepenben breiftödigen ©ebäube nepnten eine
gront bon 600. gup ein. Ser §auptarbeitgfaal ift 260
gup lang, 40 gup breit unb 70 gup pod). 3n ipm
ftepen in gwei fReipen 58 SRäpmafcpinen, für bie te
eine SRafbpiniftin unb acpt fjanbarbeiterinnen befcpäftigt
finb, unb auperbem nod) 188 weitere SRafcpinen für
parte «Stoffe. Ser Sietrieb erfolgt natürtidp mit Sampf.
3m Surdpfdpnitt werben in ber Sßocpe 11,000 fRöde in
200 berfdpiebenen ©orten pergeftettt. Ser Slerbienft ber
Arbeiterinnen wirb bei geregeltem betrieb auf 1000 big
1200 ÜRarf angegeben.

JIM* te Jfrans« - fur Mr Jîrarfe.
fragen.

NB. ©erfaufâ- uttb Arbeitäßtfudie werben unter biefe
Aubri! ttirfjt aufgenommen.

1106. SBer hätte ca. 30 SKeter AoHbabnfcbienen, gut erhalten,
abgugeben, famt Aottmagen bann auf einer ©age gu gebraueben?

1107. SBelcbe girma mürbe eine gang fleine, leichte §olgbreb=
banf liefern? £olg= ober ©ifengeftefl, mit gufjbetricb.

1108. 2Bo begiebt man in ber ©djmeig tleinere Söffelbobrer
mit polierter ©tange? Offerten mit Preisangaben unter Ar. 1108

pr ASeiterbeförberung an bie ©ppebiiion erbeten.
1109. Sann mir femanb AuSfunft geben, mit meldjen ©toffen

man Sannenfjolg beigen tann, bajj es bem Särdjenbolg entfforidpt unb
minb- unb metterfeft mirb?

1110. SBo merben alte abgenutzte Aeifjfebern repariert?
1111. 3ft iemanb im galle, ein Perfabren angugeben, Per»

mittelft mcldjern man ©uffmalgen, mit ©toff übergogen, bie beftänbig
in peifeer glüffigfeit (Sippret) laufen, bor Aoftbilbung fdpü^en fann '?

©ifenlacf, auf bie ermannte SBalge aufgetragen, bat fieb nicht bemäbrt,
ebettfomenig ©ebuppenpangerfarbe.

1112. SBeltbe gabrif liefert prompt unb biÜCigft Atdel--@lüb=
ftiftc für Penginmoioren ©S fann aueb eine anbere SKaffe fein,
menn fie nur möglicbft fdmell meifjmarrn mirb unb bei biefer Temperatur
niebt fdjmitgt ober gerreifft, alfo febr miberftanbsfäbig ift.

1113. Pklcbe ftbmeigertfdje girma befafft fiep mit ber Sons
ftruftion bon ©bebbäcbcrn

1114. SBelcbe girma liefert als ©pegialität gröbere ©isfebränfe
neuerer Sonftruftion für gleifcbberfaufSlofale?

1115. Sann mir femanb mitteilen, ob aud) Aunbftabbobelföpfe
PerfteHbar, b. b. baff man mit bem gleichen Stopf oerfepiebene ©tob»
biefen, g. S3, bon 10—30 mm machen fann, im ©ebraitd) finb, eoentuett
mer Perfertigt ober liefert foldpe

1116. 2Bel<be ©dpreinerei mürbe ftilgerecbte Sottis XV. Peit»
fteHen gegen Peitftellen ber Aenaiffance umtaufeben, bei Anfertigung
unb ®araufgablung eines fompletten @d)laf?immerS

1117. Ilm ben ©erud) bei 97ad)ttifdjdç)en gu oermeiben, münfebt
man foldic innen an fämtlidjen ©eiten unb Pöben gu Perfleiben.
©las ober bünner Aîarmor märe jebenfatts nicht gu empfehlen, ba
foleber bei ebent. ©cbminben unb SSaebfen gerreifeen mürbe, ©inem
gaebmann für AuSfunft gum ooraits beften ®anf.

1118. SBer liefert gebrauchte (unbidjt gemorbene) ©aSröbren

mit ca. 20, 25 unb 33 mm äußerem ©urebmeffer, ferner fftidjtplatten
auf SBerfbänfe

1119. ©inb ©ententgiegel gu empfehlen? Sann unS femanb
©rfabrungen über „AeifingS ©attelfalggiegel aus ©ement unb ©anb"
mitteilen

1120. SBeldje 3mifdbenmänbe finb am empfeblensmertefien
SBaS miffen ©ie übet bte feuerfteperen ißatentwänbe bon A. Prucfner
in Aachen?

1121. SßeP liefert âBûrendufgiigé mit eleftrifcbem Antrieb?
1122. Sffier liefert Toppelfeffel, 500 Siter baltenb, Aufseit»

feffel aus ©öbmiebeifen, gnnettfeffel aus berginftem Pledi, für Putter»
fieberet, Unb gu meldfem Sfîreiê

1123 äßelcbe girnta mürbe boüt bünnften SBeipblecb @d)ad)tetrt
mit ©djarnier anfertigen, 20 Cm lang, 12 Cm breit, 4 cm poep, unb
gu meldjem Preis Per Supeitb?

1124 ^'älte femanb einen Heineren ©pinbelftocf mit Uebers
febung, mit bap paffenbem Aeitftod, 150—160 mm ©pibenböbe,
e'Pentuell mit ©upportfip, gut erhalten, abgugeben? (Sefl. Offerten an
©. 97. ©tapfer, med). SBerfftätte, Jorgen.

1125 20er bat ausgebrannte ©lüblampen ober beren bie
latinfäben noib entbaltenbe ©ocfel gu berfaufen unb gu Weldjem
reis? Offerten unter Ar. 1125 beförbert bie ©ppebition.

1126. SBelcbe gtrma liefert garantiert fäures unb bargfreie
©ubftang (Oel ober gett), um gang feine ©tablmarcn bor 9toft unb
geudjtigteit gu fdmfcen Petr. ©ubftang fob Deffnungen nicht bers

ftopfen, refp. foil leicht entfernt werben tonnen.
1127. 2Ber liefert garantiert harten ©taplbrabt, 4tantig, fo»

wie fladp gemaigt, bon 4. mm unb bünner?
1128. 8BeId)e febmeigerifdie girma fabrigiert unb liefert Porges

lain- unb .fjalbporgelain=Pibet=@d)üffeln
1129 SBünfcbe mit einem ©ifenbrabtgittersgabrifanten in

Perbinbung gu treten, betreffenb AbfriebungSgitter unb ©ittertbor.
1130, 2ßer liefert bie neueften unb prattifchften Autmeffer gu

Autmafibiuen, um englifcpe Pobenriemen gu nuten? Offerten unb
SAufter finb gu fenben an Philipp Padfmann, ©olgbanblung tn Socle

(Aeuenburg).
1131. 2Ber liefert famtlidhe gournituren für ."oauStelegraphie

unb fpegieH ifolierte SeitungSbräbtc
1132 SEßelcber tüdfttge gadimann märe geneigt, einem ©djloffer»

meifter in möglid)ft furger 3ett Anleitung in ber Qnftallation elef=

trtfiber PeleudjiungSanlügen gu geben unb unter meldjen Pebingungen?
1133. 2ße!d)eS ift ber befte Pobenbelag für ein Xurnlotal

©efl. Offerten unter Ar. 1133 ermünfdrt.
1134. 3n unferem ®orf mit 250 ©inwobnetn mirb eine neue

SBafferleitung erftellt. ®te Ouelle liefert 120 AJinutenliter SBaffer.
Pom AeferPoir mtt 233 m® Inhalt bis ins $orf beträgt bie ®ruct=
höbe 60 Aîeter. ®ie ©tammlcitung erhält nad) bem Profeft Atuffen»
röhren Pon 135 mm Ourcbmeffer. 2ßie Diele HP tonnte nach biefen
Angaben bie ©emeinbe an Prioate gum Petrieb Pon ÜAafdfinen ab»

geben über ben eigenen SBafferbebarf unb mie Diel tonnte man per HP
ber ©emeinbe jährlich offerieren? gür AuSfunft beften ®anf gum
Boraus.

1135. 2Ber ift Sieferant gegen Saffa Pon '3 SSaggon Aub»
baumbotber non 20—40 cm ®itrd)meffer ltnb Ys Söaggon Stnben»
bretter Pon 40—90 mm ®tde Severe fönnten aitd) fofort gefebnitten
merben. Ausfiibrltibe Offerten über preis unb ®imenfionen unter
Ar. 1135 beförbert bte ©jpebition.

1136. SBeldjeS Paumaterialgefd)äft liefert mir bellgebrannte
©teine (erlefene) unb git tnelcbem preis Anb. 3artggcr, SAaurers
meifier, Prunnentbai bei Aloffen.

1137. SBer hätte einen ©pibabbreber (gräfer); ähnlich ben

betannten Pleifttftfptbern, nur nach lAnfegabc gröber, um paltfaben
abgufpiben, an einen AMbaum git befefttgen, abgugeben, eoent. mer
erftellt folebe?

1138. ©abe eine Abriebt» unb ®ictebobelmafd)ine. SBetdie

girma mürbe bie einfaebfte ©inriebtung machen, um bie Aiemen
liegenb fügen gu tonnen (nuten unb lämmen)? Auch habe ich im
©inn, eine SrodnungSanlage gu erftetten. .fjabe im SBintcr gu menig
PetriebSfraft. SBeldje girma erftellt bte einfaebfte ©inridjtnng mit
Perbinbung für ffraft» itnb ®roctnungSanlage?

Antworte«.
Auf grage 1042. ©infacbe Sägegatter neueften ©pfiemS gum

©infpannen mehrerer Plätter liefern billigft ©ebr. Sneipt, Aiaidjitiett»
fabrif, 3üricE) I.

Auf grage 1042. profpette mit ben nötigen Angaben über»
mad)t §. Plnm, Atafdjinenfabrif, Aeuenftabt.

Auf grage 1045. ©ie menben fief) am beften an bie girma
Ab. Alefferfdhmitt, Jjjolgimport, Pratteln (Pafcltanb).

Auf grage 1046 SBenben ©ie ftd) an ©ebr. Snecbt, Alafcbinen»
fabrif, 3ürid) 1.

Auf grage 1051. ®ie Solbenturbinen Pon Plnm, 3Aafd)inen»
fabrif in Aeuenftabt, Pereinigen bie Porgügc beiber ©pfteme.

Auf grage 1052. ®i'e gabrit für §otgbearbeitung oon 3of.
©dert in Sreuglingen münfebt mit gragefteller in Perbinbung gu
treten. ®iefelbe liefert betr. gabrifatio« unb befipt hierüber einen

Illustrierte schweizerische Handwerler-Zeiiuug (O-.gan für die offiziellen Publikationen des Schweiz, Gewerbevereins). Nr, 4?

untergebracht werden. 150 Personen dürften dadurch
lohnende Beschäftigung finden.

Die Gesellschaft der Eisenwerke von Choindez hat
für den Bau eines neuen Schulhauses in Cour-
rendlin dieser Gemeinde einen schönen Bauplatz und die
Summe von Fr. 25,000 angeboten. Eine noble Schenk-
ung.

Zwei Monate Korrektionshaus, umgewandelt in 30
Tage Einzelhaft, erhielt ein Schreinermeister in
Bern, der seinen Arbeitern auch während dreier Monate,
da er nicht versichert war, 1^/s bis 6 °/o vom Lohne
abzog für die Unfallversicherung.

Erstaunlich sind die Leistungen bezüglich der Schnei-
ligkeit bei den Ausrüstungen der englischen Trup-
pen. Reichen doch wenige Tage hin, um ein ganzes
Armeecorps marschbereit zu machen. Und diese gewal-
tige Arbeitsleistung kann eine einzige Anstalt, das „Ro-
yal Army-Clothing-Depot" - in Pimlico, einer westlichen
Vorstadt Londons, in dieser kurzen Frist ausführen.
Dieses Militärmonturinstitut ist die' jgrößte Schneider-
Werkstatt der Welt. In ihr finden " nicht weniger als
2000 Arbeiter (1700 Frauen und 300 Männer und
Knaben) dauernde und lohnende Beschäftigung. Die in
zwei Reihen stehenden dreistöckigen Gebäude nehmen eine
Front von 600 Fuß ein. Der Hauptarbeitssaal ist 260
Fuß lang, 40 Fuß breit und 70 Fuß hoch. In ihm
stehen in zwei Reihen 58 Nähmaschinen, für die se

eine Maschinistin und acht Handarbeiterinnen beschäftigt
sind, und außerdem noch 188 weitere Maschinen für
harte Stoffe. Der Betrieb erfolgt natürlich mit Dampf.
Im Durchschnitt werden in der Woche 11,000 Röcke in
200 verschiedenen Sorten hergestellt. Der Verdienst der
Arbeiterinnen wird bei geregeltem Betrieb auf 1000 bis
1200 Mark angegeben.

Aus der Maris - Für die Maris.
Frage».

HL. Verkaufs» n«d Arbeitsgesuche werden unter diese
Rubrik «icht ausgenommen.

119k. Wer hätte ca. 30 Meter Rollbahnschienen, gut erhalten,
abzugeben, samt Rollwagen dazu, auf einer Säge zu gebrauchen?

1197. Welche Firma würde eine ganz kleine, leichte Holzdreh-
bank liefern? Holz- oder Eisengestell, mit Fußbetrieb.

119L. Wo bezieht man in der Schweiz kleinere Löffelbohrer
mit polierter Stange? Offerten mit Preisangaben unter Nr. 1108
zur Weiterbeförderung an die Expedition erbeten.

1199 Kann mir jemand Auskunft geben, mit welchen Stoffen
man Tannenholz beizen kann, daß es dem Lärchenholz entspricht und
wind- und wetterfest wird?

1119 Wo werden alte abgenutzte Reißfedern repariert?
litt, Ist jemand im Falle, ein Verfahren anzugeben, ver-

mittelst welchem man Gußwalzen, mit Stoff überzogen, die beständig
in heißer Flüssigkeit (Appret) laufen, vor Rostbildung schützen kann?
Eisenlack, auf die erwäimte Walze aufgetragen, hat sich nicht bewährt,
ebensowenig Schuppenpanzerfarbe.

1112 Welche Fabrik liefert prompt und billigst Nickel-Glüh-
stifte für Benzinmoloren? Es kann auch eine andere Masse sein,
wenn sie nur möglichst schnell weißwarm wird und bei dieser Temperatur
nicht schmilzt oder zerreißt, also sehr widerstandsfähig ist.

1113. Welche schweizerische Firma befaßt sich mit der Kon-
struktion von Sheddächcrn?

1114. Welche Firma liefert als Spezialität größere Eisschränke
neuerer Konstruktion für Fleischverkaufslokale?

1118 Kann mir jemand mitteilen, ob auch Rundstabhobelköpfe
verstellbar, d. h. daß man mit dem gleichen Kopf verschiedene Stab-
dicken, z. B. von 10—30 mm machen kann, im Gebrauch sind, eventuell
wer verfertigt oder liefert solche?

111k. Welche Schreinerei würde stilgerechte Louis XV, Bett-
stellen gegen Bettstellen der Renaissance umtauschen, bei Anfertigung
und Daraufzahlung eines kompletten Schlafzimmers?

1117. Um den Geruch bei Nachttischchen zu vermeiden, wünscht
man solche innen an sämtlichen Seiten und Böden zu verkleiden.
Glas oder dünner Marmor wäre jedenfalls nicht zu empfehle», da
solcher bei event. Schwinden und Wachsen zerreißen würde. Einem
Fachmann für Auskunft zum voraus besten Dank.

11 IS, Wer liefert gebrauchte (undicht gewordene) Gasröhren

mit ca. 20, 25 und 33 mm äußerem Durchmesser, ferner Richtplatten
auf Werkbänke?

1119. Sind Cementziegel zu empfehlen? Kann uns jemand
Erfahrungen über „Reisings Sattelfalzziegel aus Cement und Sand"
mitteilen?

1129. Welche Zwischenwände sind am empfehlenswertesten?
Was wissen Sie über die feuersicheren Patentwände von A. Bruckner
in Aachen?

1121. Wer liefert WâreUâufziigè Mit elektrischem Antrieb?
1122. Wer liefert Doppelteste!, 500 Liter haltend, Außen-

kessel aus Schmiedeiscn, JnneNkessel aus verzinktem Bleck, für Butter-
siederci. Und zu welchem Preis?

1123 Welche Firma würde votN dünnsten Weißblech Schachteln
mit Scharnier anfertigen. 20 em lang. 12 em breit, 4 em hoch, und
zu welchem Preis per Dutzend? '

1124 Hätte jemand einen kleineren SpindWock mit Ueber-
setzung, mit dazu passendem Reitstöck, 150—160 mm Spitzenhöhe,
eventuell mit Supportfix, gut erhalten, abzugeben? Gest. Offerten an
G, R, Stapfer, mech. Werkstätte, Horgen.

1128 Wer hat ausgebrannte Glühlampen oder deren die
latinfäden noch enthaltende Sockel zu verkaufen und zu welchem
reis? Offerten unter Nr. 1125 befördert die Expedition.

112K. Welche Firma liefert garantiert säure- und harzfreie
Substanz (Oel oder Fett), um ganz feine Stahlwaren vor Rost und
Feuchtigkeit zu schützen? Betr. Substanz soll Oeffnungen nicht ver-
stopfen, resp, soll leicht entfernt werden können.

1127. Wer liefert garantiert harten Stahldraht, Hantig, so-
wie flach gewalzt, von 4. mm und dünner?

112S. Welche schweizerische Firma fabriziert und liefert Porze-
lain- und Halbporzelain-Bidet-Schüsseln?

1129 Wünsche mit einem Eisendrahtgitter-Fabrikanten in
Verbindung zu treten, betreffend Abfriedungsgitter und Gitterthor.

1139. Wer liefert die neuesten und praktischsten Nutmesser zu
Nutmaschinen, um englische Bodenriemen zu nuten? Offerten und
Muster sind zu senden an Philipp Bachmann, Holzhandlung in Locle
(Neuenburg).

1131. Wer liefert sämtliche Fourniture» für tzaustèlegraphie
und speziell isolierte Leitungsdrähte?

1132 Welcher tüchtige Fachmann wäre geneigt, einem Schlosser-
Meister in möglichst kurzer Zeit Anleitung in der Installation elek-

irischer Beleuchiungsaniagen zu geben und unter welchen Bedingungen?
1133. Welches ist der beste Bodenbelag für ein Turnlokal?

Gefl, Offerten unter Nr. 1i33 erwünscht.
1134. In unserem Dorf mit 250 Einwohnern wird eine neue

Wasserleitung erstellt. Die Quelle liefert 120 Minutenliter Wasser.
Vom Reservoir mit 233 m^ Inhalt bis ins Dorf beträgt die Druck-
höhe 60 Meter. Die Stammlcitung erhält nach dem Projekt Muffen-
röhren von 135 mm Durchmesser. Wie viele L? könnte nach diesen

Angaben die Gemeinde an Private zum Betrieb von Maschinen ab-
geben über den eigenen Wasserbedarf und wie viel könnte man per L?
der Gemeinde jährlich offerieren? Für Auskunft besten Dank zum
voraus.

1138. Wer ist Lieferant gegen Kassa von ^ Waggon Nuß-
baumdolder von 20—40 em Durchmesser und fts Waggon Linden-
bretter von 40—S0 mm Dicke? Letztere könnten auch sofort geschnitten
werden. Ausführliche Offerten über Preis und Dimensionen unter
Nr. 1135 befördert die Expedition.

113k, Welches Baumaterialgeschäst liefert mir hellgebrannte
Steine (erlesene) und zu welchem Preis? Rud. Zangger, Maurer-
Meister, Brunnenthal bei Mossen.

1137. Wer hätte einen Spitznbdreher (Fräser), ähnlich den

bekannten Bleistiftspitzern, nur nach Maßgabe größer, um Palisaden
abzuspitzen, an einen Wellbaum zu befestigen, abzugeben, event, wer
erstellt solche?

1138. Habe eine Abricht- und Dickehobelmaschine. Welche

Firma würde die einfachste Einrichtung machen, um die Riemen
liegend fügen zu können (nuten und kämmen)? Auch habe ich im
Sinn, eine Trocknungsanlage zu erstellen. Habe im Winter zu wenig
Betriebskraft. Welche Firma erstellt die einfachste Einrichtung mit
Verbindung für Kraft- und Trocknungsanlage?

Antworten.
Auf Frage 1942 Einfache Sägegatter neuesten Systems zum

Einspannen mehrerer Blätter liefern billigst Gebr. Knecht, Maschinen-
fabrik, Zürich I.

Auf Frage 1942. Prospekte mit den nötigen Angaben über-
macht H. Blum, Maschinenfabrik, Neuenstadt.

Auf Frage 1948. Sie wenden sich am besten an die Firma
Ad. Messerschmitt, Holzimport, Pratteln (Baselland).

Auf Frage 1949 Wenden Sie sich an Gebr. Knecht, Maschinen-
fabrik, Zürich I.

Auf Frage 1951. Die Kolbenturbinen von H. Blum, Maschinen-
fabrik in Neuenstadt, vereinigen die Vorzüge beider Systeme.

Auf Frage 1952. Die Fabrik für Holzbearbeitung von Jos.
Eckert in Kreuzlingen wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Dieselbe liefert betr. Fabrikation und besitzt hierüber einen



ftJlBCijeitfdiC §BnbœerIet»3tttmi0 (Organ für bie offijieüen fßubltfattoneit be® Scpnm). @emerbeBeretit§), 945

umfangreichen Catalog über §otjbearbeitung, bem audE) bie im SItclier
Bon 31. Schirid) in 3ürid) entmorfenen 8 Bcrfd)iebenen SRufterbctt«
fteüen im Stile Soui® XV., fomie im englifcEjen ©harafter Bom ein--
fachten bi® jum reichen, in 3üuftrationen beigefügt finb. ©ie ?u«
gejcfmittenen §öljer nad) ben DJfobcüen für einzelne, fomie für
Sftaffenfabrifation finb famt Satalog erhältlich

Stuf ffrage 1053. ©ehr. Snedit, Dftafchinenfabrif, 3üncf| I,
liefern StreiSjägen feber Slrt 31t äußerft billigen greifen.

Stuf grage 1053. SBenben Sie fiel) an gd). Spörri, 3. Stiiitjte,
gifd)entf)ctl, meldjer stnei foldje Sreiefagen (eine neue unb eine ge=
braitdjte) 31t oerfaufen hat unb biüigft abgibt! ffreisfägeblättcr tonnte
cbenfciü® bdju abgeben,

Stuf grage S057. S3ot)rmafcf)inen aller Spfteme für ganb«
ttnb Sraftbetrieb, fomie Slmbofe tjatten ftet® auf Sager 9toetfd)i 11.

Slîeier, 3iirid) V, ©ifengaffe 3.
Stuf grage 1059 SBenben Sie fid) an §<$. Spörri, Säge unb

."öolgöanblung, SKühte, gifdjentpal, mcldjer 3hnen gcmünfd)te Saben«
fnebel biüigft liefern Eann.

Stuf ^ragc 1061. Staube unb SpänetranäportSlnlagen für
med), Schreinereien liefern in einem bib jeçt unübertroffenen Stjftem
©ebr. .tnecpt, DKafdjinenfabrif, yüridfj 1.

Stuf grage 1064. SBcnben Sie fid) an 3t. ©enner, Dtiditerätncil.
Stuf page 1068 Sßoüen Sie fid) gefl. an bie girma 31.

©enner in Dtidjterëmeil roenben.
Stuf grage 1071. SanbcäplattenbergBerloaltung ©ngi (@laru®).
Stuf page 1073. Starte gagenbuchenftämme liefert rnaggon«

meife 3of- Slurb in 3ürid) III.
Stuf grage 1073 könnte Qbnen bienen mit gagenbuchenhols.

3af. gir3el, Sohn, gol3hänbler, ©ietifon.
Stuf page 1074. ©eile mit, baff id) Sicferant Bon 3If)ornl)ol3

feber Slrt bin. S. geß, 3. gelbmühle, SBattrotjt.
Stuf grage 1074 Sietpa u. ©0., ©rufe!) (©raubiinben) liefern

bürre Slhornbretter.
Stuf grage 1076. iüBeitben Sie fief) an bie girma 3lb. DJieffer«

fdjmitt, fßratteln b. Safel, bie Sfjnen mit biüigfter Offerte bienen mirb.
Stuf ffrage 1077. ©ie girma 31. ©enner in 3tid)ter8meil liefert

neue SBaffermaagen in allen Sorten unb beforgt auch bie ^Reparaturen
berfelben.

Stuf {frage 1077. 2Benbcn Sie fid) an ©. SSibmer, Special»
mertjeuggefdiaft, Susern.

Stuf {frage 1079. ®amelhaar«®reibriemen bürfen empfohlen
merben.

_Stuf {frage 8080. Sofern eine Schalung Borfjanben, fo ift
ein einfacher Schieferbelag ba® biüigfte. Anfragen beantmorfet bie

Sanbe®plattenbergBermaltung in ©ngi (©taru®).
Stuf {frage 1080 ©ie biüigfte unb bauerhaftefte horte Se«

badjung finb bie gepreßten SKetattbodjplatten. Solche liefert per m®

fdjon Bon gr. 2.50 an 3- Araber in ©hur.
Stuf {frage 1080. 3$ bitte um Slbreffe be® gragefteüer®, um

mit ihm in forrefponbens treten 3U tonnen, bestB. ihm einen Dîat 311

geben. ©. g. SBeber, fötuttens bei Safel.
Stuf grage 1080. SBenben Sie fiih an 3. Sdjmib, jgr.,

Spengler, Dtûégëau, ber 3hnen bie biüigfte Offerte für ein foldje®

©ad) machen mirb, bie Sie erhalten merben.

Stuf {frage 1081. 3Jieffingbled)rohrc liefert in atten ©imenfionen
unb SBanbftärfcn 3t. ©cnner in Dîichtcrërocil.

Stuf {frage 108*4 3fteftlad)er ober Saargemünber Sobenplatldjen
(gebrannte ©hon« ober Steingntplatten) laffen fid) am heften mit Ber«

bünnter Satjfaure (1:5) reinigen, ©onrab Sudjner, 3ürid).
Stuf grage 1084 Um melche Steinigung franbelt e® fid), ge*

tuöfrnlicfre täglidhe ober fotehe Bon ©ement, Del unb anberem Scpmutj?
tann Shnen geftüßt auf 15jährige ©hätigfeit in größter DRofaif«

plattenfabrif mit beffer SluSfunft bienen, eurntueü 3hnen fold)«® be=

fotgen. Sten3«3ürcßer, Ütlensingen (3"3)-
Stuf grage S083. SanbeäBtflttcnbergBermaltung ©ngt (©larii®).
Stuf (frage 1084. geißluftmotoren merben feiten über 1 Sferbr«

traft gebaut, meit fie 3U groß ltnb jdiroer ausfallen. giir tleincrc

Sräfte behaupten fie unter ben 3Bärmcmotoren immer noch ihr Yyclb

unb ^tücir gegenüber ^Mrolmototcn befonbev*?, tueil bie gejd)loffencn

Öeifclnftmafchinen nur SBärme unb feinen üblen ©crnch nerbreifeu,

ohne minbefte Sdjmierigfcit in 0>3ang gefept unb fliü geffcüt merben

tonnen, (ehr geräufcfrlos laufen unb megen ihrer einfachen ßonftruftion
(feine Sßentite unb Schieber) feinen Störungen unb feiner Sluäräumung

untertuorfen finb. 0ic fönuen mit jebem guten 33rennmnteriut, nud)

Sots, befeuert merben, bod) erleichtert eine Schüttfeuenmg mit ©oaf«

bie Sßartung. pr ffileinfraft unter 1 'jSferb ift ber Setneb ber

biüigfte unter ben SBärmemotoren unb epplofionêficher mie ecn gemoün--

lieber Ofen, pbrifanten : IKctaümerfe IBruno Schramm, frloerïge»
hofen b. ©rfurt ; ©hemniper üttafd)inen= unb 3Bebftuhlfabnf, ©hemmp

(Sachfen).
3!uf page 1085. Sold:,e ©emebe besiegen Sie am beften Bon

ber prtna 31. ©enner in IRidjterSmeil.

Stuf page 1085. ©rahtgemebe aüer 2M in fMfing ©den

beginnt unb oer^inft, für aüe gemerbltchen, lanbrotrt^aftlT^en unb

ted)nifd)en 3mede' liefert in ütoüen ober Stucfen nach ä»a& ©. Sögel,

©elänbert, Sieb= unb ©rnhtwarenfnbnf, St. ©allen. _
Stuf page 1085. ©rahtgemebe, Berstnnt, Ber^tuft, fomte SKeffing=

unb Supferbrahtgemebe, aüe Sorten ©rahtgeflechte unb =@itter, Siebe
aüer Slrt liefert ©ottfrieb Sßopp, SKctattgemebes, Sieben unb ©raht^
gefIccht=pbrifation in Schaffhanfen unb gaüau.

Stuf page 1094. ©as beftc unb bemährtefte Spftem ®anb»
fägelötapparat liefert 3hnen biüigft ®. SBibmer, Spejialroerfseug«
gefdhäft, Siéent.

Stuf page 8094. SSenben Sie fich gefl. an 33ad)ofen u. gaufer*
in Itfter.

Stuf page 8094. SSequeme S3anbfägen=Sötapparate liefert 31t

p. 30. — per Siüc! unb fenbet auf SBunfd) biesbej. fßrofpefte mit'
©ebraucljSanmeifung ©rnft Straub, Sreu3lingen (©hitrgau).

Stuf page 1?#98 ®a8 befte froh ffionferBierungümittel ift
SIntinonntn.Sfarbolineiun. ®a«felbe ift geruchtos, bon gelber prbe
unb läfjt fid) leicht Berftreichen. 3u besiepen Bon gauSmann u. ®ie„
Sad= unb prnijjfabrif, SSern.

Stuf page S099. Sil« befter Slpbarat für gols&ranb ift ber
Ben pitfdje in Scip^ig ober Bon fft. piebel u. ©ic. in Ssuttgart, mit
p# unb ganbbetrieb, 311 empfehlen, mit benen fich entmeber im

pbermanicr mit berben Siridien ober auch burd) Sreibeftrichmanier
meidie, abgetönte Sirichlagcn hetftcüen laffen. ©ic ©ntmürfe 31t

praffifd) Betroenbbaren Dbjelten ber golsbranbtechnif finbet man im
ben SBerfen Bon Q. ©rapper ober SBaibheim, SBien, 40 ©afein in
ältappe, 36 Slïarf. pir ernften unb eleganten Sdjmucf an SKobiliar
finb meber gotjbranb noch .ftcrbfdjnitt, fonbern eine gebiegene Söilb.
baucrarbcit, fei e® Pad)= ober gochrelief, je nach hem ©til, ober
Sntarfien, Borsusiehen. ®

Sluf page 1101. SBenben Sie fich on ©• SBibmer, Spe3iaP
mcrftenggefchäft, Sii3ern.

Sluf page 1104. SBenben Sie ftd) an ©hrift. SSüthrid), Schlöffet,
Sangnau (Sern).

Sluf page 1104 SBenben Sie fid) an bie altrenommierte
Sefdllngefabrii ®. Sa ißorte Söhne, Sarmen.

$ic (fcît-, SWctt«eK', (ÇentettP, Stefnhoitet- (©vanit unî»
Siunftftcin), T.S8otfen=Sieferu»ß, 3fnmte»;mannä=, Srfjtnkb»
ttnb Schlöffet*, Spetmler», ©Infet, Schreiner«, forfeit»,
3Setffer« nnb Glaöleitungö«, Scfiieferbecfer«, gafintlationS*,
Waler« unb ©npegietermbeiten, SSuteinrichtanft 3U jroei
©oppelmohnhaufcrn für bie Saugefeüfchaft „©aheim" in
Sßläue unb Sorfdjriften fönnen bei Eft. SJütüer, Strcpitett, Storbftrafee 17,
Unterftrafe, eingefehen unb bafelbft bie ©ingabeformulare be3ogen
merben je mittag® Bon 2—5 Uhr. ©ie ©ingaben finb bis Sftontag
ben 19. pbruar, abenb®, an ben SSräftbenten ber ©efeflfdjaft, gerrn
Sdjloffermeifter gofmann, Sreitenfteinftrahe, 3üri<h IV, SBipîingen,
Berjd)loffen mit Stuffdirift „©ingabe für Sauarbeiten" etn3Ufenben.
©ie Strbeiten merben tm ©efamtaccorb ober einseln bergeben.

@nttt)âffêrat!8 beë Hafeuteuplnbeé Zürich (ca. 600 lauf.
Sfteter Siciergräben). Stähere® fiehe Slmtsblatt Str. 13 Born 13. pbr.
1900.

Stenba« ber fßoliäeifoferne in giirieh. ©ifenfonftruttian
nnb ©rahhSlnéUtfernaô für baé ©laèbnch, fchntiebeiferne
©reppeu unb ©elänber, ©lafer* nnb ©ipferarbeiten, golg«
roüiabenliefernng. Slähere® fiepe Slmtsblatt Born 9. unb 13. gebr.

®ie StuSffiprang ber HJeton«, Stinurcr ©lafcr« unb
'SpenslereirSeit für ein Sßopnfiauö. ©ingaben finb bis 23. gebr.
an 3oh. 28cilenmann, 3immcrmann in Siabel bei SBinterthur 3U

rid)ten, mo auch nähere SluSfunft erteilt mirb.
fRetinngëanfialtSïîofrerfiechten bei ®nfe!. ©ie Spengler«

arbeite», ©IShßbleiteranlage nnb '.ffiajfeslcstung für ba® neue
Defonomiegebäube finb 3U Bergeben. ißläne 2c. im gochbaubureau
Sajel 3U begiehen. ©ingabetermin : SJHttmod) ben 21. gebr., nach»

mittag® 2 Uhr, an ba® Saubepartement.
'Sabler Straßenbahnen, ©ie ©rab«, Waurer« nnb

Steinhnnerarbeiten für ba® Station§gebäube ber Straßenbahn
am Sarfüßerplah. Süme unb Sebingungen fönnen bei ben gerren
Slrdjiteften gäjch11. SBers, Sommergaffe Dir. 26, be3ogen merben.

©ingaben mit ber Stuffchrift Berfehen „Station®gebäube am Sarfüßer«
plaß" finb bis 20. gebruar, mittag® 12, Uhr, ber Scrmaltung ber
fantonaten Straßenbahnen e itt3ureid)en.

gotîiisrs£t«©eîitmnl in (Shut. Oeffsstlicher ffôettbctnerb
unter ben fchmeperifdien Sünftlern im 3n* unb Stuslanb unb ben

au®märtigen, in ber Schtneß bomisilierten Sünftlern für ©rftettung
Bon ©ntmürfen 3U einem foldjcn ©enfmal. SJÎapimalfoftenfumme
beSfelben 60,000 p. ©ingabefrift für ben erften, aügemeinen SBett«

bemerb bis ©nbe Dftai 1900. Stüe® meitere ift 31t erfehen au® bem

ftonfurrensprogramm, ba® ben Sonfurrenten nebft anberem Drien«
tierungSmaterial auf Sßunfd) sugefteüt mirb burd) bie gontana«
®enfmat=®ommiffion in ©hur.

©ie ©entein&e Wenjifcn beabfichtigt, ein ©rmeinPchanë
mit ©ur»h^B® P errichten unb eröffnet hierüber eine 3been«Ston=
furrens 3Ut ©inreiefrung Bon fßlanftijjen bis ©nbe Stltärj. 3ur
fßrämiernng ber brei beften ©ntmürfe flehen minbeften® 1000 gr.
3iir Serfügung. Situationsplan unb fßrogramm fönnen bei St. Qrmiger,
©emeinbeammann, besogen merben, meliher audh ?ur ©rteilung meiterer
SlnSfnnft gerne bereit ift.

à? Illustrierte schweizerische Handwerler-Zeitnug (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz, Gewerbevereins). »45

umfangreichen Katalog über Holzbearbeitung, dem auch die im Atelier
von A. Schirich in Zürich entworfenen 8 verschiedenen Musterbett-
stellen im Stile Louis XV,. sowie im englischen Charakter vom ein-
fachsten bis zum reichsten, in Illustrationen beigefügt sind. Die zu-
geschnittenen Hölzer nach den Modellen für einzelne, sowie für
Massenfabrikation sind samt Katalog erhältlich

Auf Frage »0515. Gebr. Knecht. Maschinenfabrik, Zürich I,
liefern Kreissägen jeder Art zu äußerst billigen Preisen.

Auf Frage »05A. Wenden Sie sich an Hch. Sporn, z. Mühle,
Fischenthal, welcher zwei solche Kreissägen leine neue und eine ge-
brauchte) zu verkaufen hat und billigst abgibsi Kreissägeblätter könnte
ebensälls dazu abgeben.

Auf Frage !057. Bohrmaschinen aller Systeme für Hand-
Und Kraftbetrieb, sowie Ambose halten stets auf Lager Roetschi u.
Meier, Zürich V, Eisengasse 3.

Aus Frage IO5S Wenden Sie sich an Hch. Spörri, Säge und
Holzhandlung, Mühle, Fischenthal, welcher Ihnen gewünschte Laden-
knebel billigst liefern kann.

Auf Frage »00». Staub- und Spänetransport-Änlngen für
mech. Schreinereien liefern in einem bis jetzt unübertroffenen System
Gebr. Knecht, Maschinenfabrik, Zürich i.

Auf Frage »004. Wenden Sie sich au A. Genner, Richterswcil.
Auf Frage l008 Wollen Sie sich gest. an die Firma A.

Genner in Richterswcil wenden.
Auf Frage »07». Landesplattenbergverwaltung Engi (Glarus).
Auf Frage »07!». Starke Hagenbuchenstämme liefert waggon-

weise Jos. Flury in Zürich III.
Auf Frage »07S Könnte Ihnen dienen mit Hagenbuchenholz.

Jak. Hirzel, Sohn, Holzhändler, Dietikon.
Auf Frage »074. Teile mit, daß ich Lieferant von Ahornholz

jeder Art bin. C. Heß, z. Feldmühle, Wattwyl.
Auf Frage »074 Lietha u. Co., Grüsch (Graubünden) liefern

dürre Ahornbretter.
Auf Frage »070. Wenden Sie sich an die Firma Ad. Messer-

schmitt, Pratteln b. Basel, die Ihnen mit billigster Offerte dienen wird.
Auf Frage »077. Die Firma A. Genner in Richterswcil liefert

neue Wasserwaagen in allen Sorten und besorgt auch die Reparaturen
derselben.

Auf Frage »077- Wenden Sie sich an E. Widmer, Spezial-
Werkzeuggeschäft, Luzern.

Auf Frage »070. Kamelhaar-Treibriemen dürfen empfohlen
werden.

Auf Frage »080. Sofern eine Schalung vorhanden, so ist
ein einfacher Schieferbelag das billigste. Anfragen beantwortet die

Landesplattenbergverwaltung in Engi (Glarus).
Auf Frage »080 Die billigste und dauerhafteste harte Be-

dachung sind die gepreßten Metalldnchplatten. Solche liefert per uF
schon von Fr. 2. 50 an I. Traber in Chur.

Auf Frage »080. Ich bitte um Adresse des Fragestellers, um
mit ihm in Korrespondenz treten zu können, bezw. ihm einen Rat zu
geben. C. F. Weber, Muttenz bei Basel.

Auf Frage »080. Wenden Sie sich an I. Schmid, jgr.,
Spengler, Riiègsau, der Ihnen die billigste Offerte für ein solches

Dach machen wird, die Sie erhalten werden.
Auf Frage »08». Messingblechrohrc liefert in allen Dimensionen

und Wandstärken A. Genner in Richterswcil,
Auf Frage I08K Mettlacher oder Saargemünder Bodenplättchcn

(gebrannte Thon- oder Steingutplatten) lassen sich am besten mit ver-
dünnter Salzfäure (1:5) reinigen. Conrad Buchner, Zürich.

Auf Frage »08S Um welche Reinigung handelt es sich, ge-

wöhnliche tägliche oder solche von Cement, Oel und anderem Schmutz?
Kann Ihnen gestützt auf ISjährigc Thätigkeit in größter Mosaik-
Plattenfabrik mit bester Auskunft dienen, eventuell Ihnen solches be-

forgen. Stenz-Zürcher, Menzingen <Zug).
Auf Frage »08Z. Landesplattenbergverwaltung Engl (Glarus).
Auf Frage »084. Heißluftmotoren werden selten über 1 Pferde-

kraft gebant, weil sie zu groß und schwer ausfallen. Für kleinere

Kräfte behaupten sie unter den Wärmemotoren immer noch ihr Feld
und zwnr gegenüber Petrolmotoren besonders, weil die geschlossenen

Heißluftmaschinen nur Wärme und keinen üblen Geruch verbreiten,

ohne mindeste Schwierigkeit in Gang gesetzt und still gestellt werde,!

können, sehr geräuschlos laufen und wegen ihrer einfachen Konstruktion

(keine Ventile und Schieber) keinen Störungen und keiner Ausräumung
unterworfn smd. ^Tie tonnen wit jedem guten Ärennmuteriul, ouch

Holz, befeuert werden, doch erleichtert eine Schüttfeuerung mit Coaks

die Wartung. Für Kleinkraft unter 1 Pferd ist der Betrieb der

billigste unter den Wärmemotoren und explosionssicher nne ein gewöhn-

sicher Ofen. Fabrikanten: Metallwerke Bruno Schramm, Jlversge-
Höfen b. Erfurt; CheMnitzcr Maschinen- und Webstnbsiàk, Chennntz

(Sachsen). „ - -
Auf Frage tOdl5. Solche Gewebe beziehen Sie am besten von

der Firma A. Genner in Richterswcil.

Auf Frage »085 Drahtgcwcbc aller Art in Messing Eise»

verzinnt und verzinkt, für alle gewerblichen landwirtschaftlichen und

technischen Zwecke liefert in Rollen oder Stucken nach Blaß C. Vogel.

Geländer-, Sieb- und Drahtwarenfabnk, St. Gallen.
^..

Auf Frage »085. Drahtgcwebc, verzinnt, verzinkt, sowie Messing-

und Kupferdrahtgewebe, alle Sorten Drahtgeflechte und -Gitter, Siebe
aller Art liefert Gottfried Bopp, Metallgewebe-, Siebe- und Draht--
geflccht-Fabrikation in Schaffhausen und Hallau.

Auf Frage »004. Das beste und bewährteste System Band-
sägelötapparat liefert Ihnen billigst E. Widmer, Spczialwerkzeug-
gesch.äst, Luzern.

Auf Frage »004. Wenden Sie sich gest. an Bachofen u. Häuser
in Wer.

Auf Frage SONA. Bequeme Bandsägen-Lötapparatc liefert zw
Fr. 30. — per Stück und sendet auf Wunsch diesbez. Prospekte mit
Gebrauchsanweisung Ernst Sträub, Kreuzlingen (Thurgau).

Auf Frage »1-08 Das beste Holz-Konservierungsmittel ist
Antiuonnin-Karbolineum. Dasselbe ist geruchlos, von gelber Farbe
und läßt sich leicht verstreichen. Zu beziehen von Hausmann u. Cie.„
Lack- und Firnißfabrik, Bern.

Auf Frage »000. Als bester Apparat für Holzbrand ist der
von Fritsche in Leipzig oder von R. Friedet u. Cic. in Stuttgart, mit
Fuß- und Handbetrieb, zu empfehlen, mit denen sich entweder in
Federmanicr mit derben Strichen oder auch durch Krcidestrichmanier
weiche, abgetönte Strichlagen herstellen lassen. Die Entwürfe zu
praktisch verwendbaren Objekten der Holzbrandtechnik findet man in
den Werken von Z. Trapper oder Waidheim, Wien, 40 Tafeln in
Mappe, 36 Mark. Für ernsten und eleganten Schmuck an Mobiliar
sind weder Holzbrand noch Kerbschnitt, sondern eine gediegene Bild-
bauerarbeit, sei es Flach- oder Hochrelief, je nach dem Stil, oder
Intarsien, vorzuziehen. --

Auf Frage »!0». Wenden Sie sich an E. Widmcr, Spezial-
wcrkzenggeschäft, Luzern.

Auf Frage »!0S. Wenden Sie sich an Christ. Wüthrich, Schlosser,

Langnau (Bern).
Auf Frage »»04 Wenden Sie sich an die altrenommierte

Beschlägefabrik D. La Porte Söhne, Barmen.

GNbMWoNsMWzsiMM.
Die Erd-, Maure«, Cement-, Steiuhaner- (Granit und

Kunststein), î-Balken-Lieferunk, Zimmermanns-, Schmied-
und Schlöffe«-, Spengler-, Glase« Schreiner-, Parkett-,
Waffer- «nd Gasleitungs-, Schieferdecker-, Installations-,
Maler- und Tapeziererarbeiten, LSuteiurichtnng zu zwei
Doppelwohnhäusern für die Baugesellschaft „Daheim" in Zürich.
Pläne und Vorschriften können bei R. Müller, Architekt, Nordstraße 17,
Unterstraß, eingesehen und daselbst die Eingabeformulare bezogen
werden je mittags von 2—5 Uhr. Die Eingaben sind bis Montag
den 19. Februar, abends, an den Präsidenten der Gesellschaft, Herrn
Schlossermeister Hofmann, Breitensteinstraße, Zürich IV, Wipkingen,
verschlossen mit Aufschrift „Eingabe für Bauarbeiten" einzusenden.
Die Arbeiten werden im Gesamtaccord oder einzeln vergeben.

Entwässerung des Kasernenplatzes Zürich (ca. 600 lauf.
Meter Sickergräben). Näheres siehe Amtsblatt Nr. 13 vom 13. Febr.
1900.

Nenban der Polizeikaserue in Zürich. Eisenkonstruktio«
und Drahtglasveferuug für das Glasdach, schmiedeiserue
Treppen und Geländer, Glaser «nd Gipserarbeiteu, Holz-
rollladenlieferung. Näheres siehe Amtsblatt vom 9. und 13. Febr.

Die Aussühruug der Beton, Manser, Glaser- «nd
Speuglerarbeit für ein Wohnhaus. Eingaben sind bis 23. Febr.
an Joh. Weilcnmann, Zimmermann in Stadel bei Winterthur zu
richten, wo auch nähere Auskunft erteilt wird.

Mettungsanstalt Mofterfiechten bei Gassi. Die Spengler-
arbeite«, Blitzsblâeranlage und Wasserleitung für das neue
Oekonomiegebäude sind zu vergeben. Pläne ec. im Hochbaubureau
Basel zu beziehen. Eingabetermiu: Mittwoch den 21. Febr., nach-
mittags 2 Uhr, an das Baudepartement.

Baster Straßenbahnen. Die Grab-, Maurer- und
stàhauerarbeiten für das Stationsgebäude der Straßenbahn
am Barfüßerplatz. Pläne und Bedingungen können bei den Herren
Architekten Fäsch u. Werz, Sommergäste Nr. 26, bezogen werden.
Eingaben mit der Aufschrift versehen „Stationsgebäude am Barfüßer-
platz" sind bis 20. Februar, mittags 12 Uhr, der Verwaltung der
kantonalen Straßenbahnen e inzureichen.

Foutsna-Desikmal in Chur. Oeffe«t!icher Wettbewerb
unter den schweizerischen Künstlern im In- und Ausland und den

auswärtigen, in der Schweiz domizisierten Künstlern für Erstellung
von Entwürfen zu einem solchen Denkmal. Maximalkosteusumme
desselben 60,000 Fr. Eingabcfrist für den ersten, allgemeinen Wett-
bewerb bis Ende Mai 1900. Alles weitere ist zu ersehen aus dem

Konkurrenzprogramm, das den Konkurrenten nebst anderem Orien-
tierungsmaterial auf Wunsch zugestellt wird durch die Fontana-
Denkmal-Kommission in Chur.

Dir Gemeinde Meuzikcu beabsichtigt, ein Gemeindehans
mit Turvhalle zu errichten und eröffnet hierüber eine Ideen-Kon-
kurrenz zur Einreichung von Plsnskizze« bis Ende März. Zur
Prämierung der drei besten Entwürfe stehen mindestens 1Ò00 Fr.
zur Verfügung. Situationsplan und Programm können bei A. Jrmiger,
Gemeindeammann, bezogen werden, welcher auch zur Erteilung weiterer
Auskunft gerne bereit ist.
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